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Die Mitte.

Energiepolitik

Die CDU-geführte Koalition hat im Sommer im Deutschen Bundestag ein Gesetz beschlossen, 

mit dem Gebäudesanierungen zur Wärmedämmung steuerlich gefördert werden können. 

Die CDU fordert die rot-grün geführten Länder auf, diesem Gesetz im Vermittlungsausschuss 

von Bundes tag und Bundesrat endlich zuzustimmen und nicht länger die Chance für eine bessere

Energie ausnutzung zu blockieren.

Die Sanierung älterer Gebäude ermöglicht eine deutliche Energieeinsparung: Rund 40 Prozent 

des Energiebedarfs in Deutschland entfallen auf Heizung und anderen Energieverbrauch im Haus. 

Die steu erliche Förderung der Sanierung älterer Gebäude kann dazu beitragen, teure Heizenergie

 einzusparen. Das Gesetz zur steuerlichen Förderung der energetischen Gebäudesanierung muss 

dafür zustande kommen. 

Vorteile für Hausbesitzer und Mieter: Der Gesetzentwurf sieht vor, dass Wohnungseigentümer 

jährlich zehn Prozent der Kosten für energetische Sanierungen von der Steuer absetzen können. 

Die Mieter profitieren von der besseren Dämmung ihrer Wohnung und sparen Heizkosten.

Vorteile für Wirtschaft und Arbeitsplätze: Die steuerliche Förderung schafft Anreize für private

 Inves titionen. Jeder Euro Förderung löst einen Schub von mindestens 8 Euro an Investitionen aus. 

Das schafft Beschäftigung und Wertschöpfung vor Ort und hat positive Auswirkungen auf Gewerbe-,

Kör per schaft- und Einkommensteuer.

Die CDU-geführte Bundesregierung will die Erfolgsgeschichte der energetischen Ge bäu de sa nie -

rung fortschreiben. So ermöglichen wir neue Arbeitsplätze, erhöhen den Wert älterer Gebäude

vor Ort und schützen das Klima.

Rot-grüne Blockade beenden!


